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58. Bestellung zum interimistischen Leiter der OE Clinical Trial Center (CTC) 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 22.12.2011 beschlossen, für den Zeitraum ab 04.12.2011 bis zur 
Rückkehr der Stelleninhaberin  
 

Herrn Univ.-Prof. Dr. Günther Sperk 
zum interimistischen Leiter 

 
der OE Clinical Trial Center (CTC) zu bestellen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 

59. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen des  
wissenschaftlichen Dienstes zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-13921 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Innere Medizin III, ab 01.03.2012 bis 
längstens 23.04.2013. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: wissenschaftl. und 
klinisch-praktische internistische Vorkenntnisse, Interesse an kardiovaskulärer Forschung. Aufgabenbe-
reich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13923 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Universitätsklinik für Anästhesie und Inten-
sivmedizin, ab 15.05.2012 bis längstens 31.10.2013. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. 
Erwünscht: absolvierte Gegenfächer. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
 
Chiffre: MEDI-13854 
Facharzt/Fachärztin, Sektion für Allgemeine Pathologie, ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abge-
schlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Pathologie. Erwünscht: Interesse an spezialisierter 
Diagnostik und wissenschaftlicher Arbeit, Engagement in der universitären Lehre und für die Ausbildung 
jüngerer Kolleg/inn/en im Fach Pathologie, Einwerbung von Drittmitteln für die Forschung. Aufgabenbereich: 
Forschung, Lehre, Diagnostik. Schwerpunkt der Tätigkeit ist die histomorphologische Diagnostik in ver-
schiedenen Gebieten der Pathologie, Supervision bei der Entwicklung und Implementierung von Methoden 
in Immunhistochemie und Molekularpathologie. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, 
Verwaltung. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 8. Februar 2012 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Perso-
nalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor 
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60. Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen des  
Allgemeinen Universitätspersonals zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-13871 
Technische/r Assistent/in, Universitätsklinik für Visceral-, Transplantations- und Thoraxchirurgie, ab sofort. 
Voraussetzungen: Nachweis über einschlägig erworbene Kenntnisse oder Nachweis der entsprechenden 
Berufserfordernisse. Erwünscht: Interesse an molekular-, zellbiologischen, immunhistologischen und bio-
chemischen Methoden. Aufgabenbereich: Mitarbeit und Durchführung experimenteller Versuche zur Pro-
bengewinnung, analytische Aufarbeitung von Probenmaterial, Durchführung von Zellisolations- und Zellkul-
turtechniken, eigenverantwortliche organisatorische Tätigkeiten. 
 
Chiffre: MEDI-13909 
Technische/r Assistent/in (halbbeschäftigt), Universitätsklinik für Visceral-, Transplantations- und Thoraxchi-
rurgie, ab sofort bis längstens 19.10.2013. Voraussetzungen: Nachweis über einschlägig erworbene Kennt-
nisse oder Nachweis der entsprechenden Berufserfordernisse. Erwünscht: abgeschlossenes Studium der 
Naturwissenschaften oder ähnliche Ausbildung, Erfahrung auf dem Gebiet der Immunologie, mit Zellisolati-
onstechniken und Analysemethoden wie Durchflusszytometrie (FACS), ELISA, Multiplex Assays, RT-PCR. 
Aufgabenbereich: Mitarbeit bei experimentellen Versuchen auf dem Gebiet der Composite Tissue Trans-
plantation, analytische Probenaufarbeitung, eigenverantwortliche organisatorische Aufgaben. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 8. Februar 2012 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Perso-
nalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Innrain 98 (AZW, 10. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim allgemeinen Universi-
tätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur 
Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

Univ.-Prof. Dr. Herbert Lochs 

Rektor

 


